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Liebe Kollegin/lieber Kollege! 
  
Zum Beginn des neuen Semesters informieren wir Sie gerne über 
die neuesten Entwicklungen aus dem FDZ GW. Alles neu macht 
der März: Die bislang von Christian Vielhaber betreute und derzeit 
vakante Fachdidaktikstelle wird mit März endlich nachbesetzt und 
wir freuen uns auf die Nachfolgerin. 
Das Sommersemester hat wie immer auch einiges für Sie zu bieten, 
lesen Sie zum Beispiel über ein interessantes, 
länderübergreifendes Projekt für Ihre Schulklasse. Wir freuen uns 

auf ein spannendes Jahr für die Fachdidaktik GW und wünschen eine angenehme Lektüre! 
 
Nachbesetzung der Fachdidaktik-Stelle durch Christiane Hintermann 
  
Die ausgeschriebene  Laufbahnstelle Humangeographie und Fachdidaktik GW  wird mit 01. 
März 2015 nachbesetzt. Diese Stelle wurde nach der Pensionierung von Christian Vielhaber 
ausgeschrieben und beinhaltet neben Forschung und Lehre im Bereich der Fachdidaktik u.a. die 
Leitung des FDZ GW, die Koordinierung der Fachdidaktik-Lehrveranstaltungen und –Lektor/innen 
sowie die Kooperation mit den vielen Partnerinnen und Partnern der Fachdidaktik GW wie den 
Betreuungs- und Hospitationslehrer/innen. 
 
Nach einem längeren internationalen Ausschreibungsverfahren, der Einholung von externen 
Gutachten, Kommissionsgesprächen und Hearings entschied sich die zuständige Kommission für 
Mag. Dr. Christiane Hintermann. Wir freuen uns, dass die Fachdidaktik somit gestärkt wird und 
stellen Ihnen die neue Leiterin im nächsten Newsletter per Steckbrief vor. 
  
  
Masterstudium Lehramt NEU  
  
Nach der Konzeption des Bachelorstudiums im vergangenen Frühjahr haben wir uns in den letzten 
Monaten intensiv mit der Erstellung des anschließenden Masterstudiums GW beschäftigt. Das 
einstimmig beschlossene Curriculum ist derzeit in Begutachtung und wird hoffentlich akzeptiert. 
Wir sind besonders stolz, dass es uns gelungen ist, die  Fachdidaktik und die Wirtschaftskunde 
weiter zu stärken.  

 
Kooperation mit der AK Wien 
  
Nach einem äußerst konstruktiven Gespräch Anfang Dezember sind wir dabei eine enge  
Kooperation mit der AK WIEN aufzubauen. Neben der Erweiterung der wirtschaftskundlichen 
Literatur im FDZ GW sind auch gemeinsame Veranstaltungen in naher Zukunft geplant. Wir freuen 
uns sehr, dass wir die AK WIEN als Kooperationspartner gewinnen konnten!  
  
  
  
  



aces – Academy of Central European Schools: Projektwettbewerb 2015 
 
Mitmachen beim aces Projektwettbewerb 2015 und Teil eines 
grenzüberschreitenden Schulnetzwerks werden!  
         
aces ist eines der größten Schulnetzwerke in Mittel-und Südosteuropa. Der Projektwettbewerb 
gibt Schüler/innen und Lehrer/innen die Gelegenheit, sich mit Kolleg/innen aus anderen Ländern 
zu vernetzen, Wissen und Erfahrungen auszutauschen, neue Lern- und Lehrmethoden 
kennenzulernen sowie neue Freundschaften zu schließen. Österreichische Schulklassen, die – 
gemeinsam mit Partnerschulen aus Zentral- und Südosteuropa – eine Projektidee zum 
Jahresthema entwickeln und umsetzen möchten, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen!  
  
Wettbewerbsthema 2015: Solidarität (“Embracing solidarity: We care, dare and share!”) 
 
Zielgruppe: Lehrer/innen aller Schultypen (Alter der Schüler/innen: 12-17) und Unterrichtsfächer, 
insbesondere: Deutsch, Englisch, GWK, Geschichte und Sozialkunde/Politische Bildung, BE, PP, 
Religion etc. Der Projektwettbewerb bietet sich auch für fächerübergreifendes Arbeiten an. 
  
 
Einreichfrist ist der 15. April 2015!    
   
Nähere Informationen unter:  www.aces.or.at  

rebecca.zeilinger@iz.or.at  
 
 
Alumni Map der Uni Wien  
 
Unter http://alumnimap.univie.ac.at können alte Kontakte wieder aufgefrischt werden, Post-
Studium-Laufbahnen von Kollegen/innen studiert und weitere interessante Entdeckungen 
gemacht werden. Interessant nicht nur für Geographen/innen! 
  
 
Studienassistenz im FDZ-GW 
 
Im letzten Studienjahr unterstützte Philipp Huber als Studienassistent das Team des FDZ tatkräftig, 
was vor allem in der Zeit der Vakanz der Fachdidaktikstelle (bislang Christian Vielhaber) zur 
Aufrechterhaltung der Dienstleistungen des FDZ unerlässlich war. Wir bedanken uns herzlich bei 
Philipp Huber für seine sympathische, kompetente und engagierte Tätigkeit, wünschen einen 
erfolgreichen Studienabschluss und werden seine weiteren beruflichen Schritte mit Interesse 
verfolgen! 
Im Rahmen der Zielvereinbarungen des Instituts im März bemühen wir uns um die dauerhafte 
Einrichtung einer Studienassistenz im Arbeitsbereich Fachdidaktik GW. 
 
  
Unterstützen Sie auch weiterhin unsere Bemühungen um einen zukunftsorientierten 
GW-Unterricht! 
  
Gestalten Sie mit uns die Schule der Zukunft und bleiben Sie uns weiterhin gewogen!  



  
Herbert Pichler und Philipp Huber für das FDZ GW-Team 
  

 
  
Geographie(n) machen – Wirtschaft begreifen – Fachdidaktik entwickeln  
	
   
 


